Oeffentlicher Anzeiger. 


N 1 1. 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 
Nothwendige Berkäufe. 


1164 Dat dem Tiſchlermeiſſer Johann Jaceb Ehlert 
und ſeiner Ehefrau Renate geb. Kollakowski gehörige, in 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 5 


Danzig, den 17. Mürz 


1883. 


Alle Diejenigen, welch: Eizenthum oder ander⸗ 


weite zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 


Thiergart belegene, im Grundbuche Tbiergart Blatt 64 


verzeichnete Srundſtück feld am 4. Mai 1883, Ver⸗ 


mittags 10 Uhr, im Zimmer No 1 hiefigen Amtsgerichts, 


im Wege ter Zwangs vollſtreckurg verfteigert und das 
Ultheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 8. Mai 
1883, Vormittags 14 Uhr, ebenda verkündet werden, 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Never unterliegenden Flachen des Grundſtücks: 08 a 
90 qm welche zu keinem Reinertrage veranlagt find, 
und rer Nutungswerth, nach welchem das Orundſtück 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden iſt: 135 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehenre Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei Abtheilung 1 einzeſehen werden. 

Alle Tiejenigen, welche Eigenthum oder anter- 


das Grunxk buch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 


rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufse⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſien ſpäte⸗ 
ſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
Dinzig, den 8. März 1883. 
Königliches Amtszericht 11. 


&dlctals Eitatienen. 


1166 Die bei dem hieſigen Leihamte am 24. Juri 
1880 (Pfandnummer 110, 146) auf den Namen Pellreck 


verpfäntete geldene Uhr mit Kette iſt am 7. Septem⸗ 


ber 1881 »Jerfteigeit worden, und hat der Verkauf einen 


Ueberſchuß von 32,24 Mark ergeben. 


weile zur Wirkſamteit gegen Dritte der Eintragung in 


das Grundbuch bedürfenre, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Prakluſion 
ſpateſtens im Verſteigerungs⸗ Termine anzumelden. 
Mertenburg, den 23. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht J. 


E165 Das ten Beſitzer Adam und Catharina geb. 
Haffikosski⸗ Blodus’ihen Ebeleuten gehörige, in Zußdam 
belegene, im Grnnobuche Blett 40 rerzeſchnete Grund⸗ 
ſtück ſoll am 19. Mai 
11½ U Uhr, im Zimmer No. 6, im Wege ver Zw ng 
velljtredung verſteſgert und das Urteil über tie Er⸗ 
theilung, des Zuſchlags am 21. Mai 1883, Mittags 
12 Uhr, vaſelbft verkündet werten. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund 
feuer unterliegenden Flächen des @runnftüde 9 h 
„ 40 qm; ter Reinertraz, nach welchem das Grund⸗ 
für zur Grunkſteuer veranlagt werden: 146,55 Mark; 
der jährliche Nutzungswerth, 2 h welchem das Grundftück 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 90 M 


Der das Orundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrelle. beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatie 
und andere dafſelbe angehende Nachweiſunzen können 
in der Gerichtsſchrelberei 8 eingeſehen werden. 


188, Vor mittatzs 


Da ſich ur geachtet der gemäß 8 17 des reit irten 
Reglements für das ſtäptiſche Leihamt, beftätigt am 
18. Januar 1861, in No. 283 Jehrgang 1881 fes 
Danziger Intelligenzblatts erlaſſene Aufforderung zur 
Abholung Niemand gemeldet hat, fo werden in Gemaß⸗ 
heit des 8 18 des qu. Reglements nunmehr die unde⸗ 
kannten Berechtigten, welche Anſprüche an die ſen Ueber⸗ 
ſchuß zu haben vermeinen, öffentlich aufgefordert, 
dleſelben fpäteftens im Aufgebotstermine den 4. Mai 
1888, Mittags 12 Ubr (Zunmer Ne. 6), zur Ver⸗ 
meidung der Ausſchließung anzumelden. 

Danzig, den 16. Januar 1883. 

Königliches Amtsgericht 11, 


1167 1. Der Arbeiter Martin 
Gerinnen, 27 Jahre alt, 
2. der Knecht Auguft Rudolf Brecht aus Damerau, 
27 Jahre alt, 
3. der Knecht Adalbert Ottlewski aus Bienkowko, 
25 Jahre alt, 8 
4. der BGeſitzer Thomas Wladislaus 
Bienkowko, 27 Jahre alt, 
der Schmidt Carl Jehann Winter aus Broſowo, 
27 Jahre alt, 
6. der Tiſchler Guſtav Ludwig Scheidler aus Calm, 
31 Jahre alt, 
7. der Schneider Herrmann Hebbe aus Friedrichs bruch 
34 Jahre alt, 
werden beſchuldigt, zu Ne. 3, 4, 5 als beurlaubte Re⸗ 
ſerviſten, zu No. 6 u. 7 als Wehrmänner der Landwehr, 
ohne Erlaub . ausgewandert zu fein, zu Ne. 1 2 
als Erſatzreſerviſt erfter Klaſſe ausgewandert zu ſein 


Wilczeweki aus 


Ehlert aus 


l 
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ohne von der bevorſtehenden Auswanderung der Militär⸗ 
behörde Anzeige erſtattet zu haben (Uebertretung gegen 
8. 360 Ro. 3 des Strafgeſetzbuches). 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den W. Mai 1883, 
Vormittags 11 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
hierſelbſt zur Hauptserhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach $. 472 der Strafprezeßordnung 
von dem Königl. Bezirks⸗Commando zu Grandenz aus⸗ 
geſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Eulm, den 14. Februar 1883. 

Steffen, 
Herichtsſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 


1168 Der Fleiſcher und Maurer Jehann Rudolf 
Grabowski geboren am 23. October 1852 zu Neuftakt 
Weſtpr. zuletzt in Neuſtadt Weſtpr. aufhaltſam, wird 
beſchuldigt, als Wehrmann der Landwehr ohne Erlaubniß 
auszewandert zu fein (Uebertretung des §. 360 No. 3 
des Strafgeſetzbuchs). 

Derſelbe wird auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts bierſellſt arf den 4. Juni 1883, 
Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche Schöffengericht 
zu Neuſtadt Weſipr. zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben wird derſelbe auf 
Grund der nach $. 472 der Strafprozeßordnung don 
dem Königlichen Bezirks⸗Kommando des Reſerve⸗Land⸗ 
wehr⸗ Regiments No. 35 zu Berlin ausgeſtellten Er⸗ 
klärung verurtheilt werten. 

Neufladt Weſtpr., den 22. Februar 1883. 

Krolzig, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


1169 Die Arbeiterfrau Liſette Plath geb. Fiebrandt 
zu Elbing, große Roſenſtraße No. 8, vertreten durch den 
Rechtsanwalt Dr. Gaupp zu Elbing, klagt gegen ihren 
Ehemann, den vormaligen Eiſenbahnſchaffner Eugen 
Plath, deſſen gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt iſt, 
wegen böslider Verlaſſung mit dem Antrage auf 
Trennung ter Ehe und Verurtheilung des Beklagten 
für den allein ſchulbigen Theil, und ladet den Beklagten 
zur mündlichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor die 
Erſte Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu 
Elbing auf den 7 5. Mai 1888, Vormittags 9 Uhr 
mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten Gerichte 
zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 22. Februar 1883. 

Baecker 


Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 


1120 Der Müßlenkeſitzer F. Wichert jun in Pr. 
Stargard hat die Zurückgabe der ihm cebirten, von dem 


Gerichtsſchreibergehülfen Borchardt in Stuhm für ſein 
früheres Dienſtverhältniß als Gerichts vollzieher bei dem 


| Königlichen Amts⸗Gericht hierſelbſt beſtellten Kaution von 
600 Mark beautragt. 

Auf Antrag der Herren Vorſtands keamten des König⸗ 
lichen Oberlandes » Gerichte zu Martenwerrer werden 
Alle viejenigen, welche aus der Dienſtführung des Bor⸗ 
chardt als Gerichts vollziezer bei dem Königlichen Amts⸗ 
gericht in Pr. Stargard an der von demſelben in riefer 
Eigenſchaft beſtellten Amtskaution Anſprüche und Rechte 
zu haben glauben, aufgefordert, ſolche ſpäteſtens in dem 
auf den 19. Juni 1883, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem unter zeichneten Gerichte Terminszimmer No. 15 
anberaumten Aufgebotstermin bei Vermeidung des Aus⸗ 
ſchluſſes der ſelben geltend zu machen. 

Pr. Stargard, den 23. Februar 1883. 
Königlich's Amts⸗ Gericht 3a. 
Tomaſchke. 


11721 Die Frau Johanna Reefſchläger geb. Heinrich 
zu Danzig, Pfefferſtadt, vertreten durch den Rechtsan⸗ 
walt, Juſtizrath Heinrich zu Elding, klagt gezen den 
Wirthſchaſtsinſpekter Otto Reefſchläger, unbekannten 
Aufenthalts, wegen Eheſcheidung mit dem Antrage auf 
Trennung der Ehe und Verurtheilung des Bellagten für 
den all in ſchuldigen Theil und ladet den Beklagten zur 
mündlichen Verhandlung des Nechtsſtreits vor die Eıfte 
Civilkammer des Königl. Limegerichts zu Elbing auf een 
2 5. Mai 1883, Vermittage 9 Uhr, mit der Auf⸗ 
forderung, einen bei dem gedachten Gerichte zugelaffenen 
Anwalt zu beftellen. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Elbing, den 14. Februar 1885. 

Bäcker. 
Gerichtsſchreiber des Königl. Landgerichts. 


1172 Die Frau Thereſe Nötzel geb. Döring in 
Danzig, vertreten durch den Rechtsanwalt Goldmann 
in Danzig, klagt gegen ihren Ehemann, den Schloſſer⸗ 
geſellen Carl Otio Noetzel unbekannten Aufenthalts 
wegen Eheſcheidang mit dem Antraze, das zwiſchen ihnen 
beftehende Band der Che zu läfen und den Beklagten 
für den allein ſchuldigen Theil zu erklären und ladet 
den Beklagten zur mündlichen Verhandlung des Rechts⸗ 
ſtreits vor nie erſte Ciwilkammer des Königl. Landgerichts 
zu Danzig auf den 15. Inni 1883, Vormittags 10 
Uhr, mit der Aufforderung, einen bei dem gedachten 
Berichte zugelaſſenen Anwalt zu beſtellen. 

Zum Zweck“ der öffentlichen Zuftellung wird 
dieſer Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Danzig, den 24. Februar 1883 

Kretſchmer, 
Gerichts ſchreiber des Königlichen Landzerichts. 


1123 Der Deconom und Seconde⸗Lieuterant der 
Reſerve des Oſtpreußiſchen Fuß⸗Artillerie-Regiments 
No. 1, Albert Paul Kunze, geboren zu Danzig den 24. 
März 1859, evangeliſch, zur Zeit ohne Wohnung im 
Deutſchen Reiche, zuletzt in Klein Bolkau wohnbaft, 
welchem zur Laſt gelegt wird, im Jahle 1882 als Offi⸗ 
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dier des Seurlaubtenſtandes ohne Erlaubniß ausgewandert 
zu fein (Vergehen gegen 8. 140 Abſotz 1 No 2 S raf⸗ 
Weſetz⸗ Buche), wird auf ren S. Mai 1883, Diittags 
12 Ubr, vor die Strafkammer des Königlichen Lande» 
richts zu Danzig, Neugarten No 27, Zimmer 10, 1 Tr. 
hoch, zur Hauptverhandlung geladen. Auch bei unent⸗ 
ſchuldigtem Ausbleiten wird zur Hauptverhandlung ge⸗ 
ſchrſiten werden. II. M. 34,88, 
Danzig, den 16. Februar 1883. 
Königliche Staats anwallſchaft. 


1174 A Die nachfolgend bezeichneten Auseinander⸗ 
ſetzungen: 
el 2:c} 
III. im Regierungsbezirk Danzig, 
im Kreiſe Elbing: 
a. Ablöſung des auf dem Grundſtücke Ellerwald 
No. 255 für den Beſitzer des Grundſtücks Elbing ! 
No. 18 haftenden Zinſes, 
b. Ablöſung des von dem Grundſtück Ellerwald Ne. 527 


an den Beſitzer des Grundſtuücks Altſtaerterfeld 


No. 288 zu entrichtenden Landzinſes, 


0. Ablöſung der von den Befigern der Grundſtücke 
den 
Eigenthümer des Grundſtücks Elbing II No. 177 


Elbing XV. No. 7 und XVI No. 1 an 

zu entrichtenden baaren Abgaben; 

im Kreiſe Marienburg: 
Ablöſung der ter evangeliſchen Pfarre zu Schoene⸗ 
beig aus ben Ortſchaften des Kirchſpiels zu⸗ 

ſtehenden Reullaſten; 
e e 

werden hierdurch zur Ermittelung unbekannter Intereſſenten 
und Feſiſtellung der Legitimation öffentlich bekannt ge⸗ 
macht und alle Diejenigen, welche bierbei ein Inlereſſe 
zu haben vermeinen, aufgefordert, ſich ſpäteſtens zu dem 
auf Dienſtag, den 5. Juni d. J., Vormittags 11 Uhr 
im Sitzungszimmer der General⸗Commiſfion, in Brom⸗ 
berg vor dem Herrn Retzierungs Rath Thomas an⸗ 
ſtehenden Termine zu melden, widrigenfalls fie die 
v treffen de Aus emanderſetzung feibft im Falle einer Ber; 
letzung ge zen ſich gelten laſſen muͤſſen und mit keinen 

Einwendungen weiter gehört werden können. 
B. Folgende Aus einanderſetzungs⸗Sachen, in welchen 


die Berechtigten Kapital als Abfindung erhalten, 


werden wegen der? dabei ſpeziell angegebenen 


Oypothekenforderungen, deren Beſiger im Grund⸗ 


buche noch nicht eingetragen oder nicht zu ermitteln 
find, bekannt gemacht, und zwar: 
„ 
U. im Rezierungsbezir! Danzig, 
im Kreiſe Elbing: 

2 Aotolune des auf den Grund flücken zu Ellerwald 
No. 187 und 528 für den Beſitzer des Hauſes Kliftabt 
ing X 1. Ne. 252 haftnpen vandzinſes wegen 
ken dem Kaufmann Moeller zuitchenren Abfin⸗ 
ungs⸗ Kapitals von 300 Mork, bezüglich der 


' Abtheilung III No. 3 auf Alıftadt, Elbing a. I 
No. 252 eingetragenen 3000 Mark für die Witwe 
und Erben des Doniel Michael Fettien; 

b Ablöſung des auf den Grunpſtücken Drewshof No. 2 
und Eiſenhammer Waldburg für den Beſitzer des 
Gutes Drews hof haftenden Erbpachtszinſes wegen 
der Letzterem zuſtehenden Abfin⸗ungsſumme von 
4700 Mk. bezüglich der Abtheilung II Ro. 4 
eingetragenen 45 Thlr. fixirten Hufenkontribntien 
und 1 Thlr. 75 Gr. 7½ Pf fixirten Schutz ⸗ und 
Sr ungsgelver jährlich zur Elbing'ſchen Territorſal⸗ 

alte, ö 


4 ee 


Die Beſitzer dieſer Hypothekenforderungen werden 
hierdurch aufgefordert, fich mit ihren etwoigen 
Ayſprüchen ſpäteſtens zu dem vorhin feſtzseſetzten 
Termine zu melden, ander falls fie gemäß F. 460. ff. 
Theil I. Titel 20 des Allgemeinen Land rechts 
ihres Pfandrechts an die feſtzeſtellten Ablöſungs⸗ 
Kapitalien verlustig gehen. 
Bromberg, den 28. Feb uar 1883. 
Königliche General⸗Commiſſien 
für die Provinzen Oſt⸗ und Weftpr. und Poſen. 


1175 Der frühere Krugpächter Auguſt Schwonke aus 
Nikolayken bei Tuchel, ift vor etwa 20 Jahren ver⸗ 
ſchollen und hat ſeit länger als zehn Jahren keine 
Kunde von feinem Leben gegeben. Derſelbe wird auf 
den Antrag des früheren Beſitzers Johann Pochert 
zu Lubichow, Schwazers des Auguft Schwonk', aufgefordert, 
ſpäteſtens in dem am 18. Dezember 1883, Vorm. 10 Uhr, 
im hirſigzen Gerichtsgebäude, Zimmer Ne. 15, vor dem 
Amtsrichter Tomaſchke ankeraumten Aufgebotstermine 
ſich zu rıelden, wirriger fals feine Todeserklärung er⸗ 
folgen wird. 
Pr. Stargaldt, ten 6. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 3 a. 


1176 Die Hypethekeaurkunde über bie im Grund⸗ 
buche von Alt⸗Kiſchau Blatt 28 Abtheilung III. No. 1 
für den verſtorbenen Jacob Lipski eingetragenen Mutter⸗ 
erbtheils reſp. Abfindungeforverung wegen künftigen 
Vatererbes von 95 Thaler, beſtehend aus der Kuoferti⸗ 
gung des Vertrages vom 18 Dezember 1839, dem Hy⸗ 
psthekenrecognitionsſchein und dem Eintragungs vermerk 
vom 24. Juni 1840, iſt aeıloren gegonzen. 

Auf Antrag des Beſitzers des haftenden Grund⸗ 
fttücks Jehaun Paſtwa zu Alt⸗Kiſchau wird das vorbe⸗ 
zeichnete Hypotheken⸗Dokument zum Zwecke der Löſchunz 
der Poſt hiermit aufgebeten und der Inhaber der Ur⸗ 
kunde aufgefordert, ſpäteſtens in dem auf den 10. Juli 
1883, Vormittags 10 Uhr, vor dem unterzeichneten 
Brite Zimmer No. 15 anberaumten Aufgebots termin 

feine Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen, 
wiprigenfal® die Kraftloserklerung der Urkunde er⸗ 
folgen wird. 
Fr. Stargurs, den 9. März 1883. 
Königliches Amts⸗Gericht 3a. 
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1177 Nachdem der hieſige Gerichts vollzieher Schulz 
verſtorben iſt, ſoll die von ihm beſtellte Amtscaution 
von 300,00 Mark ſeinen Erben zurückgegeben werten. 

Alle unbekannten Interreſſanten werden aufgefor- 
dert, eiwaige Anſprüche aus dem Dienft verhältniß des 
Gerichts dellziehers Schulz bis zum 1 5. April 1883 


eee 
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bei dem unterzeichneten Amtsgericht ſchriftlich oder zu Pre⸗ 


tokell des Gerichtsſchreibers anzumelden. 
Carthaus, den 16. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht 


1178 Nachdem gegen den Fäfilier Adam Andreas 
Trzoska des 4. Pomm. Inf.⸗ Reg. No. 21 am 1. No⸗ 
vember 1809 zu Wenzkau, Kreis Berent geboren, katho., 
Knecht, der förmliche Defertieneproech eingeleitet worden, 
wird derſelbe hierdurch aufgefordert, ſpäteſtens in dem 
auf Montag den 2 7. Anguſt d J, Bormittags 
11 Uhr, in hieſiger Hauptwache anberaumten Termin 
ſich wieder einzufinden, widrigenfalls er nach Schluß 
der Unterſuchunz in contumaciam für fahnenflüchtig 
erklärt und in eine Seldbuße von 150 bis 3000 Mark 
verurtheilt werden wird. 

Bromberg, den 3. März 1883. 

Köpizliches Gericht der 4. Disifien 
4 
Bekanntmachungen 


über geſchlsſſene ge ⸗ Verträge. 


1179 Die Handelsmann Johann Carl und Unna 
Emilie geborene Teßmann ⸗Schmidtkeſchen Eheleute zu 
Culmſce haben für ihre Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Culmſee, den 12. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1180 Die Wittwe tes Schiffere Rudolph Haaſe, Jo⸗ 


1182 Der Malermeifter Julius Leopold Felix Sommer 
und das Fräulein Bertha Louiſe Lichten, beide von 
hier, haben vor Eingehung ihrer Etze die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 
22. Februar 1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles ven der Braut in die Ehe eingebrachte und 
alles während der Ehe zu erwerbende Vermögen bie 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 22. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht I. 


1183 Der Bäckermeiſter Guftav Lagill aus Zoppot 
und rie Wittwe Marie Borraſch geb. Thiel ebendaher 
baben ver Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
Alles, was vie Braut und zukügftige Eßefreu in die 
Ehe ein bringt und was dieſelbe in ſtebender Ehe er⸗ 
wirbt, die Natur des derſelben geſetzlich vorbehaltenen 
Vermögens habeu ſoll, laut Verhandlung vom 24. Fe⸗ 
bruar 1883 auszejchlefjen. 
Dirſchau, den 27. februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1184 Dir Hautkoift Robert Hermann Bahlau und 
das Fräulein Anna Albertine Sckauroth, Letztere im 
Beiſtande und mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Schloſſermeifters Ferdinand Wilhelm Schanreth, fümmt- 
lich von bier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 


meinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Bertroges 


hanna geb. Gerikowska aus Kanitzken und der Maler i 


Herrmann Werts aus Mareeſe haben vor Eingehuug ihrer 
Ebe die Gemeinſchaft der Hüter und des Erwerbes mit 
der Beftimmung, daß das Vermögen, welches die Braut 
in die Ehe eindringt und während der Ehe aus irgend 
einem Rehtsgrunde erwirbt, die Natur des vertragsmäßig 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Ehevertrags vom 
14. Februar d. J. ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 14. Februar 1883. 
Könizliches Amsgericht. 


1181 Der Arbeiter Auguſt Luetke zu Friedrichsbruch 


und die unverehelſchte Marie Franz daher haben vor 


Eingehung ihrer Ehe die Geweinſchaft der Hüter und des 
E: werbes laut Vertrags vom 29. Januar 1883 aus⸗ 


vom 27. Februar 1883 mit der Beſtimmung ausge⸗ 


ſchleſſen, daß alles von der Braut in die Ehe einge⸗ 
brachte und während derſelben als Ehefrau zu erwer⸗ 
bende Vermögen die Natur des vorbehaltenen Vermö⸗ 
gens haben ſoll. 
Danzig, den 27. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1185 Der Kaufmann Max Guftan Steffens von 
hier, in Firma Carl Gottlieb Steffens und Söhne und 
das Fräulein Helene Adele Meyer von hier, baden 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Guter 
und bes Erwerbes laut Vertrages vem 27. Februar 
1883 ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 27. Febrrar 1883. 


Königliches Amtsgericht 1. 
1186 Der Steinſetzer Kaner Sumowoeki und die 


unverehelichte Eliſabeth Friſch, im Beiſtande und mit 


geſchlofſen mit der Maßgabe, daß das don der Braut 


Einzabrinzende oter während der Ehe von derſelben als 


Frau durch Erbschaft, Glücksfälle orer ſonſt zu Erwer⸗ 
bende die Natur des geſetzlich Vorbehaltenen haben ſoll. 


Culm, den 21. Februar 1883. 
Kövizliches Amtsgericht. 


! 


Senehmigung ihres Vaters, des Arbeiters Carl Friſch, 
ſämmtlich von hier, haben vor Einge hung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Hüter und des Erwerbes laut 
Vertrages vom heutigen Tage dergeſtalt ausgeſchloſſen, 
daß Alles von der Braut reſp. Ehefrau in die Ehe ein⸗ 
zubrinzenre nud ven derſelben zu erwerbenre Vermögen, 


frwie Alles, was der Ehefrau während der Ehe durch 


Geſchenke, Glücksfälle anderer Art zufällt, die Natur 
des Vorbeholtenen haben fol. 


Elbing, den 23. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1187 Der Häckermeifter Albert Julius Zimmermann 
aus Ohra und das Fräulein Bertha Loulſe Suchland 
aus Ohra haben vor Einzehung ihrer Ehe die @emein- 
ſchaſt der Züter und des Crwerbes laut Vertrages 
vom 6. März 1883 mit rer Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß alles von der Braut in die Ehe eingebrachte und 
während derſelben als Ehefrau zu erwerben de Ver⸗ 
mögen die Natur des vorbehaltenen Vermögens haben 


haben ſoll. 
Danzig, den 6. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


Q 1 88 Der Fleiſchermeiſter Ferdinand Gehrke und 
die Wittwe Thereſe Paulſen geb. Hirſchfeld, aus Elbing 
hoben vor Einzebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Hüter und des Erwerbes laut Vertrages vom heutigen 
Tage ausgefchloffen. 
Elbing, den J. März 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1159 Der Bäcker meiſter Otto Schipporeit ven hier 
und das Fräulein Marie Helene Hilrebrankt, im Bei⸗ 
ftande und mit Genehmigung ihres Vaters, des Bäcker⸗ 
meiſters Ernard Hildebrandt, aus Brauft haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
ves Erwerbes lant Vertrages vom 2. Merz 1883 mit 
der Beſtimmungz ausgeſchloſſen, daß alles von der Braut 
in die he eingebrachte und während verſelben als Ehe⸗ 
frau zu erwerbende Vermögen die Natur des vorbebal⸗ 
tenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 2. März 1883. 
Königliches Amtsgericht J. 


1190 Der Eiſenbahnwerkmeiſter Emil Lange aus 
Dirſchau und das Fräulein Meta Wiſchniewekl ans 
Glocken, haben vor Eingebung ihrer Ebe die Gemein 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
vom 27. Januar 1883 aucgeſchloffen, mit der Beſtim⸗ 
mung, daß das von der Braut in die Ehe einzubringende 
Bermözen und das, was ſie ſpäter durch Erbſchaft, 
Geſchenke, Glüdefälle oder ſonſt erwirbt, die Eigen⸗ 
ſchaft des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll 
Dirſchau, den 7. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Berſchiedene Bekanntmachungen. 


1191 An den Uhrmacher gudwig Lehmann aus 
Zoppot, jetzt unbekannten Aufenthalts: 

n Auf den Antrag ver Königl. Staatsanwallſchaſt 
e gegen Sie wegen der Beſchuldigung, am 24. März 
Pe zu Polchau, ahne einen Sewerbeſchein gelöſt zu 
0 , das Uhrmacher gewerbe ein rer Steuer vom 
5 ide rdebetriebe im Umherzietzen unlerworfenes Gewerbe 
11 zu haben Mebertretung gegen §. 18 des 
were dem 3 gti 1876 wofür als Beweismittel | 
bezeichnet ſind: 

N Zeugniß des berittenen Wensdarm Ehlert 1 zu 
Reuſtadt Weſipr. eine Geldftrafe von 36 Mark (Sechs 


18 


7 


une dreißig Mark) and im Falle dieſelbe nicht beige⸗ 
trieben werden kann eine Hafıfirafe von acht Tagen 
feftgeſetzt. Zugleich werden Ihnen die unten verzeich⸗ 
neten KRoften mit 4,10 Mark auferlegt. * 

Geldftrafen und Keſten find an das Königliche 
Steuer-Amt zu Putzig zu zahlen. > 

Dieſer Strafbefehl wirs vollſtreckbar, wenn Sie 
nicht binnen einer Woche nach der Zuftellung bei dem 
unterzeichneten Gerichte ſchriftlich oder zu Protokoll ves 
Gerichts ſchreibers Einſpruch erheben. 

Putzig, den 5. März 1883. 

Königl. Amtsgericht. 1 
1192 In dem KLenkurſe über das Vermögen des 
Kaufmanns Rudolph Luchterhandt hierſelbft hat der 
Kaufmann van Steen in Danzi nachträglich eine 
Forderung von zuſammen 2509 Mark 40 Pf. ohne 
Vorzugsrecht angemeldet. 

Zur Prüfung tiefer Forderung ift ein Termin 
auf den 20. März cr. Vormittags 11 Uhr anberaumt 
worden. 

Marienburg, den 8. März 1883 

Königliches Amtsgericht 1. 


1293 Zufolze Verfügung vom 5. März 1883 iſt 
an demſelten Tage in das diesſeitige Seſellſchafts⸗ 
Regiſter bei der unter No. 140 eingetragenen Firma 
J. Neumann, reſp. der bier unter der Firma Nierer- 
lage der Cigarren und Tabaksfabrik von J Neumann 
aus Berlin beſtehenden Zweigniederlaſſung folgendes 
eingetragen: 

An Stelle des am 26 Dezember 1882 verfior- 
benen Kaufmanns Judas Neumann iſt deſſen Witwe 
Julie Neumann geb. Rathenau, wohnhaft zu Berlin, 
am 22. Januar 1883 els Handels geſelſchafterin ein⸗ 
getreten. Zur Vertretung der Geſellſchaft iſt nur der 
Kaufmann Haus Frieplaender zu Berlin berechtigt. 

Elting, den 5 März 1883. 

Königliches Amtsgericht. 
Dych. 


1194 Ueber des Vermögen res Zimmermeiſters 
A. Leipolz in Coldewo, ift heute am 6, März 1883 
Nachmittags 4 Uhr ras Konkursverfahren eröffnet. 
Kenkursverwalter iſt der Kaufmann Otte Beckert in 
Marienburg. Offener Arreſt mit Anzeigefrift ſowie 
Anmeldefriſt bis zum 28. April 1883. 

Termin zur Wahl eines anderen Verwalters den 
30. März 1888. Vormittags 11 Uhr, allge⸗ 
meiner Prüfungstermin den 11. Mai 1883, Vormittags 
11 Uhr, Zimmer No. 1. 

Marienburg, ven 6. März 1883. 

v. Krencki, 
Gerichtsſchreibec des Königlichen Amtsgerichts 1. 


1195 Nachdem durch Beſchluß vom heutigen Tage 
über das Bermöuen des Zimmermeiſters X. Leipolz zu 
Caldewe das Kenkursverfahren eröffnet ift, wird zur 
Sicherung der Vermögensmaſſe demſelben jede Ber⸗ 


4 


Be 


äußerung, Verpfändung und Entfernung von Beſtand⸗ 
theilen der Maſſe hiermit unterſagt. 
Dies wird hierdurch bekannt gemacht. 
Marienburg, den 6. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1196 Der Bäckermeiſter Herr Julius Genſch beab⸗ 


figtigt auf dem Grundftücke Schwarzes⸗Meer No 66/67 


eine Schlächterei anzulegen. 

Mit Rürſicht auf § 17 der Gewerbeordnung 
bringen wir diefes Unternebmen hiermit zur öffentlichen 
Kenntniß mit der Aufforderung etwaige Einwendungen 
gegen die Anlage binnen [4 Tagen bei dem unterzeich⸗ 
neten Stadtausſchuß anzubringen 

Dis Situatienszeichnungen köanen im 3. Bureau 
des hieſigen Magiſtrats während der Dienſtſtunden 
eingeſehen werden. 

Danzig, den 7. März 1883. 

Der Stadt⸗Ausſchuß. 
11907 Die durch unſere! Bekanntmachung vom 


23. Februar d. J. gewährte Vergünstigung von 50% 
der tarifmäßigen Fracht für Sendungen; an Saatgut, 


Biehfutter und Brennmaterial für die nothleidende 


Bevölkerung der Kreiſe Malmery, Montjeie, Schleiden 
des Regierungs Bezirks Aachen und Daun, Prum, 
Pittburg, Wittlich, Trier Landkreis Berncaſtel und 
Saarburg des Regierungebezirks' Trier findet bis zum 
15. Mai d. J. unter den feſtgeſetzten. Bedingungen 
gleichmäßige Anwendung auf derartige Transporte nach 
Stationen der Kreiſe Simmern, Adenau, Neuwied, 
Cochem, Kreuznach und Zell des Regierungsbezirks Coblenz. 
Bromberg, den 2. März 1883. 
Königliche Eiſenbahn Direction. 


1198 Mit, Giltigkeit von 1. März er. ift der 
Nachtrag 2 zum Nusnahmetarif für Steinkshlentrans⸗ 
porte von Stationen der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn nach 
Stationen des „Königlichen Eiſenbahn⸗Directionsbezirks 
Bromberg der Oſtpreußiſchen Südbahn und Marien: 
burg⸗Mlawlaer Eiſenbahn von 20. November 1882 
in Kraft getreten. ; 

Derſelbe enthält neue Frachtſätze für den Berlehr 
von Stationen der Rechte⸗Oder⸗Ufer Eiſen bahn, durch 
welche die im Nachtrage 2 und 4 zum Tarif vom 
15. März 1880 beſtehenden Frachtſätze aufgehoben werden. 
Exemplare dieſts Nachtrages ſind durch Vermittelung 
unſerer Billet⸗Expeditionen unentgeltlich zu beziehen. 

Bromberg, den 5. Mär; 1883. 


„Königl. Eiſenbahn⸗Directien. 


1199 Verzeichniß der im Strandamtsbezirke von 
der Pommerſchen Grenze bis Hela am Oftſeeſtrande, 
ven dort am Wykſtrande bie Froſſendorf und von hier 
bis zur Neuſtzat⸗ Danziger Kreisgrenze in der Zeit vom 
23. April 1882 bis 12. März 1883 angemeldelen ſee⸗ 
und ftrandtriftigen herrenloſen Sachen. 
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Nummer des Fundregiſters: 

476. Ein fichtenes Schiffrohr 4 m. hoch, mit 3 eif. 
Haken, ohne Zeichen, am Oſtſeeſtrande bei Hela den 
23. Mai 1882 geborgen. 

477. Zwei fichtene Bretter, davon eins 6 m. und das 
zweite 4 m. lang, zu 15 em. breit, 28 mm. dick, ohne 
Zeichen, gefunden am Wykſtrande den 10 Auguſt 1882 
beim Leuchtthurme Heiſter neſt. 

478. Eine fichtene Planke 5 m. lang, 28 cm. breit, 
6 cm. dick, gezeichnet MR, gefunden den 25. Auguſt 

| 1882 am Oftfeehrante beim Leuchtthurme Heiſterneſt. 

479 Eine eichene Tonne 70 cm. hoch, 40 cm. dick, 

mit 6 eiſernen Reifen beſchlagen, daan 2 Tauſtrippen 

1 m. lang, ohne Zeichen, gefunden am 20. Sept. 1882 
| am Oſtſeeſtrande zu Hela. 

480. Sechtundzwanzig kef. halbe Sleeper, 2,50 m. 
lang, 28 em. breit 14 cm. dick, gezeichnet L A P A 
L S TT S C, geborgen den 22. November 1882 
am Wykftrande bei Rewa. 

481. Ein fichtener Brett erkahn, 4,60 m. lang, 1,40 m. 
breit, ohne Zeichen, geborgen den 30. November 1882 
am Oſtſeeſtrande bei Danziger Heiſterneſt. 

482. Ein Stück kief. Holz, 6,80 m. lang, 20 em. dick. 

| ohne Zeichen. den 11. Jannar 1883 am Oſtſeeſtrande 

bei Hela geborgen 

| 483. Ein hölzerner Kranz, worin Leute dom Schiffe 

aus dem Waſſer geborgen wer en, gezeichnet Krimsbi, 


geborgen den 11. Januar 1883 bei Hela am Oſtſee⸗ 
ſtrande. 

484. Ein Stück Schiffswrack, 2,50 m. lang, 30 em. 
Quadrat dick, ohne Zeichen, geborgen den 15. Januar 
1883 am Oſtſeeſtrande bei Kar wenbruch. 

485. Ein Fiſcherkahn 5,85 m. lang, 1,40 m. breit, 
55 em. tief, von 3 Kiefern Planken hoch und eichene 
Kniehölzer, hinten und vorne ein dito Spiegel erbaut, 
darin ein kiefern Ruder und mit Schublen, gezeichnet 
IM, geborgen den 17. Februar 1883 um Oſt ſee⸗ 
ſtrande bei Hela. 

486. Zwei Stück kiefern Holz, davon 1 lang 7,50 m., 
dick 20 Quatr.»cm., das 2. lang 5 m., dick 15 Qua⸗ 
drat cm. ohne Zechen, geborgen am Wykſtranre bei 
Zoppot den 18. Februar 1883. 

487. 
gem, gezeichnet B, geborgen 
bei Rewa den 20. Februar 1883. 

488. Sechs und achtzig alte Peteoleumfäſſer, gezeichnet, 
ein Theil davon kenntlich Z A, geborgen am Oſtſee⸗ 
ftrande bei Ceynowe den 2. März 1883 

489. Ein Petrolenmfaß, gezeichnet 2 A, geborgen den 
4. März 1833 am Olſeeſtr einde bei Groſſendorf. 
Die Eigenthkmer der hier aufgeführten ſee⸗ und firand- 
triftigen Gegenſtände wollen in einer Präkluſiofrift bis 
zum 21. April 1883 ihre Empfenzsberechtigungs⸗An⸗ 
ſprüche beim unterzeichneten Strand ⸗Amte geltend machen, 

Putzig, den 12. März 1883. 
Das Königl. Strand- Amt. 


am Wykſtrande 


Eine kieferne Mauerlatte, lang 11 m., dick 20 
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Steckbriefe. 1204 Gegen die Dienfimagd Veronika Pawlowska 
1208 Gegen den Brauereigehülfen Conrad Ol⸗ aus Wyſchin, Kreis Berent, circa 18 Jahre alt, fa- 
zzewski, ohne feſten Wohnort, geboren in Loebau in elf, welche ſich verborgen hält, iſt die Uaterſuchungs⸗ 
Weſtpreußen, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungs⸗ haft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, die⸗ 
haft wegen Betruges, Bedrohung mit einem Vergehen ſelbe zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu 
und Heusſriedensbruchs verhängt. Es wird erſucht. Berent abzuliefern. 

denſelben zu verhaften und in das Gerichts⸗Gefängniß Berent, den 28. Februar 1883. 

zu Culm abzuliefern. G 426/82. Königliches Amtsgericht. 


. Sianalement: Alter 34 Jahre, Statur mittel, 1985 Gegen den Seefahrer Eugen Franz Köſter 
bes * m, Haare blond, Stirn frei, Augenbrauen f aus Danzig, 15 11. November 1808 gebeten, 1158 55 
m 51 ne voll ählie, Geſicht länglich, Sprache beutfch Schiffsloch Emil Benjamin Franz Rompiz aus Danzig, 
g ih, röthlicher Schnurr⸗ und Backenbart, Augen am 12. October 1864 geboren, in die Unterſuchungshaſt 
grau, Kinn enal, Geſichtofarke geſund. f baer weil dieſelben inskeſondere verdächtig ſind, 
Kleidung: 1 braunkarrirtes Sloff-Ja uet, 1 rothe AUT Heptember 1882 zu Shields vom Schiff „Diana“, 
Unterjade, 1 braunkarrirte Stoff West, 1 ür ankafkliſe Heimattzeh fen Stralſund, um fi der Fortſetzung des 
Stoffhoſe, kurze Stiefel, blaue Tuchmütze, leinenes Hemde. Dienſtes zu entziehen, entlaufen und dabsi ein zu dem 
Beſeudere Kennzeichen: an der linken Hand fehlt ein Schiff gehöriges Boot milgenemmen zu haben. Der 


Glied am kleinen Finger. p. Köſter und Rompiz ſind an ihrem Heimatbsort nicht 
Culm, den 29. Octeber 1882 zu N geweſeu und halten ſich vieſelben anſcheinend 
k : E verborgen, 


Königliches Amtsgericht. Es wird erſucht, dieſelben im Betretungsfalle fetz⸗ 


1 


180 1 Gezen den Tichlergeſellen Carl ern zunehmen und bie her ine Gerichtegefangniß abzuliefern. 
3 boren am 16. Januar 1862 in Brauns berg, bis zum en e . 

2 Febrnar er. in Stolp in Arbeit geweſen, welcher nigliches Amtsgericht. 

95 55 * iſt die Unterſuchungshaft wegen Diekſtahls 12086 Gegen den Arbeiter Johann Pokladzewski, 


. „ IT Jahre alt, zuletzt in Abbau Roeſchken hieſigen Kreiſes 

920 Orten ze Se DU berhafe 17 63 aufhaltſam geweſen, welcher ſich verbergen halt, iſt die 
r \ efern. G. a a Di hä 

uh, den 20. Februar 1883 I Unterfuhungehaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird 


re : erſucht, denſelben zu verhaften und in das Grrichts⸗ 
Königl. Amtsgericht 5. Gefangniß zu Oſterode abzuliefern. Aktz I. D. 80/83, 
1802 Oer Knecht Franz Gieſe, Geha aus Oſte code, den 27. Februar 1883. 


e ws in Hackenwalde, Kreis Naugarb, Königl. Amtsgericht. 
i nachrem derſelde wegen Nothzucht und Körperver⸗ ; 

5 1202 Gezen den Arbeit ohan 5 
eee RO er Crerya een ne weiße fi ser 
fänzuiß abzuliefern. as hieſige Ger ichtoge⸗ borgen hält, fell eine durch Strafbefehl des Königlichen 

Signalement: Aller 22 gahre, Statur ſchlank Amtsgerichts zu Dirſchau vom 5. April 1881 erkannſe 
Größe 1,61 m., Haare blond. Sten Statur ſchlank, Gefaͤngpißſtrafe von 6 und 2 Tagen vollſtreckt werden. 
eee braun, Bähne aut Schere kel, a 55 Es wird erſucht, tenfelben zu verhaften und in das 
Augen grau und trübe, Kinn oval, Geſichtsfarbe geſund. Age 1 e zur Strafvollſtreckung ab⸗ 
Kleidung: ein Paar braunwollene, blaue Hoſen, ſowie N > 5/81. 


deraleichen West., eine graue zerriſſe e Unterjacke, weiß⸗ Dirſchau, den 1. März 1883 
wollene Strümpfe, ein Paar Holzpantoffel. f Königl. Amtsgericht. 
Gollnow, den 5. März 1883. 1208 Der Wehrmann, Schmied Guſtav Eduard 


Königliches Amtsgericht. Nach, geboren am 22. Oktober 1850 zu Rogehnen, Kreis 
ai Pr. Holland, entzieht ſich feit längerer Zeit der militäriſchen 
ei 08 Gegen den Einwohner Jacob Galikowski Kontrolle und hat bis fetzt nicht ermittelt werden 
ſich wass hort, circa 43 Jahre alt, katholiſch, welcher können. 

der korgen hält, iſt die Unterſuchungshaft wegen ä ; ' p 
Wire „ asha ge Sämmtliche Poltzei⸗ Behörden un: Gendarme 
wird er hegen die Staatsgewatt verhängt. Es perden ergebenſt erfucht, ir en p. Rach gefälligſt ein. 
gefängniß , denselben zu verbaften und in das Gerichts⸗ gehend zu vigiliren und denſelben im Ermittelungs falle 
. . br. Stargert abzuliefern. D. 206/80. dem nächſten Bezirksfeldwebel zur Anmeldung vorzuführen. 
Pr. Strgardt, den 6. März 1883. Raſtenburg, den 6. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. Königl. Landwehr Bezirks Commando. 


— 
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1309 Gegen den Schachtmeiſter Auguſt Speers, 
etwa 38 Jahre alt, aus Nenndorf Kreiſes Lotwenberg 
gebürtig, bis zum November 1882 in Culmſee aufhaltſam 
geweſen, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungehaft 
wegen Unterſchlagung verhängt. Es wird erſucht, tens 
ſelben zu verhaften und in das Gerichts- Gefängniß zu 
Culmſee abzuliefern. 
Culmſee, den 27. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1210 Gegen den Arbeiter Auguſt Bielitzki, ohne 
Domizil, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, 
ift die Unterſuchungshalt wegen Diebſtahls verhängt. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in des 
Amtsgerichts Gefängniß zu Marienburg abzullefern. 
J. I. 165/83. 
Elbing, den 3. März 1883. 
Königl. Staats⸗Anwaltſchaft. 


1211 Gezen den Schuhmacher Carl Jeſchke, von 
Gatzli, Kreis Schwetz, welcher flüchtig fit, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Todiſchlags verhängt. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in dos Gerichts 
Gefängniß zu Schwetz abzuliefern. J. 277/83. 


Beſchreibung: Alter 41 Jahre, Größe 1,58 m, 
Statur ſchwächlich, Haare ſchwarz, Augenbrauen ſchwarz 
und ſtark, Schwarzen Vollbart, Zähne geſund und vell⸗ 
ſtändig, Geſicht rund, Geſichte farbe geſund, Sprache 
friede, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Straf» 


deuiſch und polniſch. 

Kleidung: langer bläulicher Ueberzieher mit 
ſchwarzem Sainmetkragen, Hofe und Weſte von ſchwarzem 
engliſchen Leder, lange gewichfte Stulpenftiefel, braune 
Pelzwütze mit Schirm. 

Beſondere Kennzeichen: ein Bruchleiden. 
Graudenz, den 7. März 1883. 

Königl. Staatsanwallſchaft. 


1912 Gegen deu Bureau-Diener Guſtav Kuboli 


Stoeß von hier, welcher ſich verborgen hält, iſt die Un⸗ 


terſuchungshaft wegen Diepſtahls in actis II. J. 2732/82 
verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Central⸗Gefängniß Schießſtange No. 9 ab⸗ 
zuliefern. 
Danzig, den 7. März 1863. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1218 Segen den Sattlergeſellen Unten Dombrowski, 
früher zu Oſtrau, jetzt unbekannten Aufenthalts, 27 
Jahre alt, kalholiſch, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter ⸗ 
ſuchungshaft wegen Vergehens gegen 8. 242 des Reichs⸗ 
ſtrafs⸗Geſetzbuchs verhängt. Es wird erſucht, denſelben 
zu verhaften und in das Amtsgerichts - Gefängmiß zu 
Putzig W. Pr. abzuliefern. I. D. 56/82. 
Putzig, den 5. März 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


1814 Gegen den Schneidergeſellen Guftav Neubert 


aus Reichau, ca. 24 bis 26 Jahre alt, von mittlerer 


Statur, an einem Fuß lahm, welcher flüchtig iſt, if 


1881 vollſtreckt werden. 


die Unterſuchungshaft wegen Verdachts des Diebſtahls 


verhängt, Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und 
in das Gerichts⸗Gefängnis zu Stolp adzuliefern, 
J. 271/83. 
Stolp, den 7. März 1883. 
tönigl. Staats anwallſchaft. 


1815 Gegen ben Journaliſten Hans Wilhelm Adal⸗ 
bert Randow, am 28. Auguſt 1855 zu Danzig geboren, 
welcher ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchunzs haft 
wegen Betrugs in den Acten J. III D. 555/82. ver⸗ 
hängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhafter und in 
das Unlerſuchungs⸗Gefängniß zu Berlin N. W. Alt⸗ 
Moabit 11/12 abzuliefern. 

Beſchreibung: Alter 27 Jahre, Statur ſchlauk, 
Große 1,75 m. Haare blond, Stirn frei, Augenbrauen 
blond, Naſe bedeutend groß und gebogen, Zähne defect, 
Geſicht länglich, Sprache deutſch, engliſch, franzsſiſch 
und ſpaniſch, Schnurr⸗ und Backenbart nach engliſcher 
Mode, ſogenannte Koteletten, Wen braun, Mund etwas 
groß, Kinn raſirt, Geſichtsſarbe blaß, Kleidung braunes 
Jaquet und Hofe, dito Wefte, ſchwarzer Faconhut, Wäſche 
jerenfalls von Papier. 

Beſondere Kennzeichen: große Naſe. 
Berlin, den 8. März 1883 
Könizliche Staatsanwaltſchaft beim Landgericht 1. 


1286 Gegen den Arbeiter Johann Litzner aus Berz⸗ 


kefehl des Könizlichen Amisgericht zu Oſterode vom 29. 


März 1881 erkannte Gefängnißftrufe von 1 Tag in der 


Strafſache gegen die Liekemühler Forſtdieke für Februar 
Es wird erſucht, denſelben zu 
verhaften und in das nächſte Gerichts Gefängniß zur 
Strafverbüßunz abzuliefern. I. A. 3/81. 
Oſterote, den 15. Februar 1883. 
Königl. Amts » Bericht. 


1917 Gegen den Arbeiter Jehann Kutſcheweki von 
hier, 28 Jahre alt, welcher ſich verkorgen hält, ſoll 
eine urch Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu 
Oſtereteßvom 24 März 1882 in der Straffache gezen 
die Taberbrücker Ferſtotebe für Januar 1882 erkannte 
Gefängnißſt afe won einem Tag vollftreckt werden. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaſten und in das nächfte 
Gerichtsgefangniß zur Strafvollſtreckung abzuliefern. 
A. 34/82. 


Oſterode, den 16. Februar 1888. 
Königliches Amts ⸗Gericht. 
1918 Gegen de ſeparirte Frau Franziska Antenie 
Voigt, geborene Pawella on hier, welche flüchtig ift 


oder ſich verborgen hält, iſt die Uiterſuchungshaft wegen 


Kuppelei verhängt. Es wird erſucht, dieſelde zu ver 


baften und in das hieſige Central ⸗Gefängniß, Schieß 
! ftange, abzuliefern. 


I M. I. 203/80. 
Danzig, den 8. Februar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1210 Gegen den Schmiedegeſellen Guſtad Otto 
Elsner, früher hier, Nonnengaſſe No. 18, geb. am 
15. Februar 1854 zu vopin, Kreis Weglau, welcher 
flüchten ist oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Danzig vom 
22. Juni 1880 erkannte Gefängnißſtrafe von 4 Monaten 
und 14 Tagen vollftreckt werden. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächfte Gerichte⸗ 
Gefängniß abzuliefern. (X. D. 419/80.) 
Danzig, den 16. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht 12. 


1290 Gegen den Fleiſchergeſellen Herrmann Voigt, 
früher bier, Junkergaſſe No. 2., geb. den 24. September 
186 in Jege bei Sondershausen, welcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil des 
König ichen Schöffengerichts zu Danzig vom 22. Juni 
1880 erkannte Gefängulßſtrafe von 2 Monat urd 
14 Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
zu verkaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zuliefern. (X D. 419/80 ) 
Danzig, den 16. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht 12. 


1221 Gegen den Pächter Auguſt Schmult aus 
Bohlſchau, Kreiſes Neuſtart Weſtpr., 29 Jahre alt, welcher 
flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil des Königl. Schöffen 
gerichts zu Neuſtadt Weſtp. am 28. November 1881 
erfonnte Gefängnißſtrafe von einer Woche vollſtreckt 
werben. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und 
in das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafvollſtreckung 
abzuliefern. 
Neuftadt Weſtp, 24. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


1222 Gegen den Arbeiter Friedrich Auguſt Ennu⸗ 
lat, zuletzt in Hirſchfeld in Oſtpr. in Arbeit, am 26. 
Januar 1854 zu Dieladen Kreiſes Inſterburg geboren, 
welcher wegen Mißhandlung eines Menſchen angeklagt 
It und ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungshaft 
gerichteich angeordnet. 

h Es wird gebeten, den p. Ennalat im Belretungs⸗ 
lalle zu verhaften und dem hieſigen Gerichts⸗Gefäng⸗ 
niß zuzuführen, auch hierher unter No. 27/83 Nachricht 
zu geben. 

Pr Holland, den 23. Februar 1883. 


Der Königliche Amtsanwalt. 


Ses Gegen das Dienftmädchen Auguſte Johanna 
Eintenberg, 24 Jahre alt, evangeliſch, in Spittelbof bel 


. 8, dann in Elbing, Ellerwald zweite Trift bei Elbing 
n duletzt in Spanden, Kreis Pr. Holland aufhaltſam 
geweſen, welche flüchtig iſt, iſt die Unterfugun;shaft 
wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, dieſelbe 
zu verhaften und in das Ceutral⸗Gefängniß zu Elbing 
abzuliefern, un. D. 333/82. 

Elbing, den 21. Februar 1883. 

Rönigl. Staatsanwaltſchaft. 


un 


191 


| 
| 


1224 Gegen den Bäckergeſellen Anton Stawigfi 
aus Dileric, Provinz Bofen, welcher flüchtig iſt und ſich 
verborgen gält, iſt die Unterſachungshaft wegen Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften 
und iu das Amts Gerichts ⸗Gefangniß zu Berent abzu⸗ 
liefern. I. J. 206/83. 
Danzig, den 21. Februar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1225 Der Grenadier (Rekrut) Johann Grochow eki 
bieffeitiger 7. Compagnie hat am 17. d. Mts. Abends 
ſein Quartier in der Biſchofsberg⸗Kaſerne hierſelbſt 
heimlich verlaſſen, ohne bis jetzt dahin zurückzukehren, 
ſich deshalb der Fahnenflucht dringend verdächtig ge⸗ 
macht. 

Alle Militair⸗ und Civilbehörden werden erſucht, 
auf den p. Grochowski zu vigiliren, ihn im Betretungs⸗ 
falle zu arretiren und an die nächſte Milltairbehörde 
abzuliefern. 

Signalement. 

Geburtsort Wlewsk, Kreis S rasburg, Religion 
katholiſch, Alter 22 Jahre, Größe 1,60 em, Hare 
ſchwarz, Stirn rund, Augenbrauen ſchwarz, Augen grau, 
kleinen Schnurrbart, Zähne vollzählig, Kinn oval, Geſicht s⸗ 
farbe geſund, Geſtalt kräftig, Sprache polniſch. 

Bekleid ungsſtücke. 

Tuch⸗Anzug (Reck und Hofe), Feidmütze und 
Halsbinde, 1 Hemre und 1 Paar Unterhofen, 1 Paar 
langſchäftige Stiefel. 

Danziz, den 24 Februar 1883. 

Commando res 4. Oſtpr. Grenadier⸗Reg ments 
No. 5. 
1226 Der Grenadier — Rekrut — 
biefl. iger 6 Compagnie hat am 18. d. 
6 Uhr ſein Quartier in der Bi 
ſelbſt veclaſſen, ohne bis jetzt dahin zurückzukehren und 
ſich desbulb der Fahnenflucht verdächtig gemacht. 

Alle Militair⸗ und Civilbehörden werden erſucht, 
auf den p. Malzahn zu vigiliren, ihn im Betretungs⸗ 
falle zu arretiren und an die nächſte Milttalr⸗Behörde 


Emil Molzahn 
Mts. Abends 
ſchofsberg⸗Kaſerne hier⸗ 


abzuliefern. 
Signalement. 
Geburtsort Gnieflower- Kneipe, Kreis Thorn, 
letzter Aufenthalthort Mirakowo, reis Thorn, 


Religion evangeliſch, Alter 22 
Im 62° cm, Haare blond, Augenbrauen blond, Augen 
blan, Zähne vollzähli; Kinn rund, Geſichtsbildung 
länglich. G. ſichtsfurbe gefund, Geſtalt mittelmäßig, Sprache 
polniſch und deuiſch. 

Derſelde war bekleidet mit: 
1 Waffenrock, 1 Tuchhoſe, 1 Hale 
Stiefel, 1 Paar Commis⸗Unterho 
1 Drilichjacke, 


Jihre 4 Monate, Größe 


1 extra Schirmmütze, 
binde, 1 Paar Extra- 
ſen, 1 Commis⸗Heinde, 
) 1 Paar geſtrickte weißwollene Finger⸗ 
hanpſchuhe, 1 Seitengewehr No. 55, 1 Leibriemen mit 
Schloß (weiß), 1 Säbeltroddel. 

Danzig, den 26. Februar 1883. N 

Commando des 4. Oſtpr. Grenadier⸗ Regiments 


No. 5 
2 


12 
1. 


2. 
3 
4. 
5 


. Carl Auguſt Tropski, 
.Auguft Schröder, 


. Andreas Denſikowskti, 


. Jacob Balowokl, geb. 22. Juli 1854 zu Lamenſtein, 


Valentin Klinkosz, geb. 24. Februar 1854 ee 


Johann Jacob Krauſe, geb. 3. März 1854 zu 
Danzig vom 19. Dezember 1878 wegen Verletzung der 
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27 Die nachſtebend genannten Perſonen: 


Ferdinand Jacob Grenke, geb. 26. November 
1849 zu Gluckau, 

Johann Franz Auguſt Sierowski, geb. den 26. No⸗ 
vember 1853 zu Biſſau, 

Auguſt Heinrich Sengſtock, geb 2. November 


Hinz, geb. 20. Auguſt 1853 


18863 zu Bröſen, 


Johann Cornelius 
zu Neukrügerskampe, 
geb. 8. April 1853 zu 
Ohra, 

geb. 19. Auguſt 1853 zu 
Oltomin, 

Heinri Otto Hermanu Schmidt, geb, 5. März 
1853 zu Rottmannsdorf, 


Joſeph Michael Kunkel, geb. 17. Februar 1853 


zu Ruſſoczyn, 
Auguſt Albert Bujack, geb. 16. April 1854 zu 
Biſſau, 


„Johann Carl Julius Hagemann, geb. 7. Oktober 


1854 zu Gr. Boelkau, 
Carl Reinhold Hecht, geb. 12. September 1854 
zu Bohnſack, 


Carl Auguſt Siebert, geb. 8. November 1854 


zu Brentau, 

Anten Andreas Schulz, geb. 26. October 1854 
zu Gemlitz, 

Curl Auguſt Wilmetowski, geb. 23. Auguſt 1854 


zu Gottswalde, 

22. Februar 1854 zu 
Güttland, 
Cornelius Krauſe, geb. 21. November 1854 N 
Jüttland, 


Carl Friedrich Leszynski, geb. 21. November 1854 


in Gueherberge, 

Max Lorenz Schenker, geb. 4. Juli 1854 zu 
Helligenbrunnen, 

Auguſt Carl Schulz, geb. 7. November 1854 zu 
Herreugrebin, 

Gotlfried Heinrich Braemer, geb. 28. März 1854 
zu Heubude, 


Heinrich Wilhelm Thomas, geb. 10. September 


1854 zu Hochzeit, 


. Gottfried Wilhelm Schönhof, geb. 24. April 1854 


zu Junckeracker, | 
Albert Orto Cerl Jahnke, geb. 13. September | 
1864 zu Hoch⸗Kelpin, 

| 


. Aldert Rudolf Miſe, geb. 25. Auguſt 1854 zu 


Kowal, 


Carl Auguſt Schulz, zeb. 18. Juni 1854 zu 
Landau, 


Kl. Lee ſen, 


Letzkau, 


. Valentin Maximilian Feiner, geb. 14. Februar 


1854 zu Müylbanz 


30. 
31 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 


37. 
38. 
39. 
40. 
41 

42. 
43. 
44. 


45. 
46. 


47. 


48. 
49. 


50. 


57. 


find 


Johann 


Johann Eberhard Kotſchorowski, geb 28. März 

1854 zu Nenkau, 

Sn Albert Boſchke, geb. 7. Februar 1854 zu 
ra, 

Johann Chriftian Dehn, geb. 19. Februar 1854 

zu Ohra, 

Buftan Alexander Kaleß, geb. 9. November 1854 

zu Ohra, 

Auguſt Julius Schabrau, geb. 5. Juli 1854 zu 

Ohra, 

Johann Valentin Schützki, geb. 2. Dezember 1854 

zu Oſterwick, 

Carl Auguft Lottmann, geb 30. Mai 1854 zu 

Pietzkendorf, 

Carl Guſtas Drur, geb. 15. März 1854 zu 

Pröbbernau, 

Friedrich Wilhelm Meerwald, geb. 7. November 

1854 zu Pröbbernau, 

Gotllieb Auguſt Bollmann, geb. 1. Auguſt 1854 

zu Reichenberg, 

Eduard Otto Schlonski, geb. 23. Januar 1854 

zu Saspe, 

Julius Jehann Willmann, geb. 25 Juli 1854 zu 

Saspe, 

Johann Auguſt Hoppe, geb. 22. Juni 1854 zu 

Schäferei, 

Rudolf Edmund Wenzel, geb. 29. Januar 1854 

zu Schüddelk au, 

Heinrich Albert Metzkau, geb. 24. April 1854 zu 

Strohteich, 

Auguſt Krapkowski, geb. 10. Auguſt 1854 zu Stüblau, 

Joyann Rezewski, geb. 16. Auguſt 1854 zu 

Stüblan, 

Johan Auguſt Borowski, geb. 10. Januar 1854 

zu Steegen, 

Paul Julius Wolf, geb. 27. Mat 1854 zu Steegen, 

Ferdinand Reinhold Henning, geb. 4. Dezember 

1854 zu Stutthof, 

Carl Auguſt Löffler, geb. 22. Dezember 1854 

zu Stutthof, 


„Martin Auguſt Wolf, geb. 13. Auguſt 1854 zu 


Stutthof, 

52. Gottfried Wichert, geb. 12 October 1854 zu 
Stutthof, 

53. Carl Auguft Gold, geb. 2. April 1854 zu 


Gr. Trampken, 

Johann Sulewski, geb. 7. Juli 1854 zu Wartſch, 
Georg Schlicht, geb. 26. November 
1854 zu Weslinken, 


. Johann Auguſt Pehnke, geb. 12. October 1854 


zu Zigankenberg, 

Johann Andreas Reinhold Goertzens, geb. 20. Juni 
1854 zu Gr. Zünder, 

durch Urtheil des Stadt- und Kreisgericht zu 


Wehrpflicht mit je 200 Mark eventl. mit je 6 Wochen 
Gefängniß beſtraft worden. 


Es wird ergebenſt erſucht, jeden der Verurtheilten, 
der ſich über die Erlegung der princikaliter erkannten 
Geldſtrafe von 200 Mark nicht ausweiſen kann, ſofort 
zu verhaften und dem nächſten Amtsgericht zuzuführen, 
welches um Vollſtreckung der eventl. auferlegten Gefäniß⸗ 
ftıaje von 6 Wochen ergebenſt erſucht wird. 

(IL M. 1 1334/79.) 
Danzig, den 13. Februar 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


1228 Gegen den Knaben Joſeph Duske von hier, 
geboren am 21. März 1864, welcher flüchtig iſt oder 
ſich verborgen hält, ſoll eine durch vollſtrecbares Urtheil 
des Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 14. 
Mai 1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 3 Wochen 
A N Es wird erſucht, denſelben zu ver⸗ 
aſten und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. 
II B 1 67/81, | a a 
Danzig, den 7. Februar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1220 Gegen den Schmied Joſeph Kuckla aus Biebers⸗ 
walde, welcher flüchtig ift, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Oſterode vom 5. Dezember 
1882 erkannte Geldſtrafe von 100 Mark im Unvermö⸗ 
gensfalle eine Hafıftrafe von 4 Wochen vollſtreckt werden. 
Es wird erjucht, denſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichts ⸗Gefängniß zur Strafoollſtreckung abzu⸗ 
liefern. I. E. 43/82. j 
Oſterote, ten 8. Februar 1883. 
Königliches Amts- G, richt. 


1230 Gegen ten Kellner und Arbeiter Auguſt Weſſlar, 
gebürtig aus Breelau, zultzt in Sluppt, Kreis Tuchel 
aufhaltſam geweſen, welcher flüchtig ift, it rie Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird er⸗ 
ſucht, denſelben zu verhaften und in das Juſtiz⸗Gefängniß 
zu Konitz abzuliefern. G. 325/83 er 
Konitz, den 14. Februar 1883. 
Königliche Staatsanwallſchaft. 


1231 Gegen den Arbeiter Albrecht Grochowski, zu⸗ 
letzt in Hagenort wohnhaft, welcher flüchtig iſt, ſoll eine 
durch Urtheil des Köntglichen Schöffengerichts zu Pr. 
Stargardt vom 12. Mat 1882 erkannte Gefängnißſtrafe 
don zwei Tagen vollſtreckt werten. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichtsge⸗ 
Anni abzuliefern und uns von dem Geſchehenen 
Nachricht zu geben. D. 182/82. 
Pr. Stargardt, den 10. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1 232 Gegen den Erſatzreſerviſten, Arbeiter Gottfried 
Franztowskt aus Kr zplau, welcher ſich verborgen hält, 
jell eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts 
zu Osterode vom 5 Dezember 1882 erkannte Gelb⸗ 
ftrafe von 100 Pit. eingezogen, im Unvermögensfalle 
eine Haftſtrafe von 4 Wochen vollſtreckt werden. Es 
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wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächte 
Gerichtsgfängniß zur Strafvollſtreckung abzuliefern. 
1 E. 48/82. 
Oſterode, den 8. Februar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


1383 Der hinter den Arbeiter Heinrich Zumm 
auch Pflaum aus Heiligenwalde unter dem 15. Februar 
1882 erlaſſene Steckbrief wird in Erinnerung gebracht. 
J. 366/81. 

Braunsberg, den 2 März 1883. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

1234 Der hinter den Schuhmacher Joſeph Zem⸗ 
roweki aus Bromberg unterm 31. Juli 1882 eilaſſene 
Steckbrief wird hierdurch ernenert. I. J. 289/82. 

Danzig, den 28. Februar 1883. 

Königliche Staotsanwaltſchaft. 


1235 Der hinter den Knecht Chriſtian Gottewsli 
aus Grünhof, geb. am 31 Auguſt 1860 zu Kl. Liebenan, 
unter dem 10. Juli 1882 erlaſſene, in Ne. 29 des 
öffentlichen Anzeigers aufgenommene Steckbrief wird 
erneuert. Aktz M 2 32/82. 
Elbing, den 3. März 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


1236 Der gegen den Arbeiter Alexander Wittkowski 
aus Lekarth, Kreis Loebau unterm 10. September 1881 
erlaſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. IV. E. 
210/81. 
Marienburg, den 27. Februar 1883. 
Königliches Amts» Gericht 4. 
1237 Der hinter den Arbeiter Johann Lewandowski 
aus Biſchofswerder unter dem 29. März 1881 erlaffene 
Steckbrief wird erneuert. Aktenz. L. II. 7/81. 
Elbing, den 28. Februar 1883. 
Königl. Staats anwaltſchaft. 
1238 Der Hinter die unverehelichte Maria Gra⸗ 
binska aus Skarlin Kreis Loebau, angeblich mit dem 
Chauſſeearbeiter Mathias Klink in wilder Ehe lebend, 
unter dem 31. Juli 1880 erlaſſene Steckbrief wird er⸗ 
veuert. Actenz 190/69 R. 
Elbing, den 5. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1239 Der hinter den früheren Poſthülfs boten Guſt ar 
Adolf Otto Hannemann aus Abl. Schönfließ Kreis 
Berent unter dem 25. Juli 1882 erlaſſene, in No. 31 
des öffentlichen Anzeigers aufgenommene Steckbrief wird 
erneuert. Actenz. M. I 63/82. 
Elbing, den 2. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


1940 Der unterm 31. October 1882 hinter den 
Malergehilfen Carl Groß erlaſſene Steckbrief wird hier⸗ 
mit erneuert. II. J. 1789/82. 
Danzig, den 6. März 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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1241 Der binter die Heerespflichtigen Anton Se⸗ 
lineki und Genoſſen unter dem 23. Dezember 1879 er⸗ 
laſſene, in No. 3 des öffentlichen Anzeigers aufzenommene 
Steckbrief wird erneuert. Actenz. 240/79. Erledigt iſt 
derſelbe gegen Samuel Görgens auch Görges und 
Michael Stendel. 
Elbing, den 2. März 1883 
Königliche Staatsauwaltſchaft. 


1242 Der hinter den Schneidergeſellen Carl Kretſch⸗ 
mann aus Tiegenhof von der vormaligen Kreisgerichts⸗ 
deputation zu Tiegenhof unter dem 5. März 1876 er⸗ 
loffene, in No. 13 des Anzeigers pro 1876 eingerückte 
Steckbrief wird hiermit erneuert. 
Tiezenhof, den 7. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1248 Der unter dem 18. April 1882 hinter den 
Knecht Gottfried Gallung aus Marienfelde bei Pr. Hol⸗ 
land erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 
Braunsberg, den 8. März 1883. 
Der Erfte Stiatsanwalt. 


1244 Der unterm 2. Februar 1881 hinter den 
Eigenthümer Herrmann 600851 5 Steckbrief wird 
erneuert Aktz. Nr. 198/79 I 
Königsberg, den 3. März en 
Königliche Staatsanwaltichaft. 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


1 
1245 Der hinter den Knecht Johann Walinski un⸗ 
term 7. Februar 1883 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
IV. F. 3/83. 
Marienburg, den 8. März 1883 
Königliches Amtagericht 4. 
1246 Der hinter den Schachtmeiſter Heinrich 
Sprenger aus Königsberg unterm 6. October 1881 er⸗ 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Raſtenburg, den 8. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. | 
1 
| 


1247 Der hinter den Arbeiter Wilhelm Lojack aus 
Gr. Lichtenau unterm 11. September 1882 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt 
Marienburg, den 6. März 1883 
Königliches Amtsgericht 4. 


1248 Der unter dem 15. Februar cr. gegen den 
Fleiſchergeſ ellen Albert Eiſenheim aus Königsberg er⸗ 
laſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Danzig, den 3. März 1883. 
Königliche Sat eure altſchaft. 


1249 Der unterm 31 Januar d. J. hinter die 
Arbeiterfrau Auna Bork aus Zeisgendorf erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 
Dirſchau⸗ den 28. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
1250 Der hinter die Arbeiterfrau Anna Bork 
aus Zeifgenrerf unterm 6. Februar d. J. erlaffene 
Steckbrief wird hiermit aufgehoben. 
Dirſchau, den 28. Februar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


Der hinter den Arbeiter Franz Rosnowski 
Mai 1881 erlaſſene 


1251 
aus Pangritz⸗Colonie unterm 12. 

Steckbrief iſt erledigt. 
Elbing, den 6. März 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


1252 Der hinter den Schneidergeſellen Carl Auguſt 
Viol unter dem 29 Auguſt v. J. erloſſene Steckbrief 
iſt erledigt. 
Elbing, den 7. März 1883 
Königl. Amtsgericht. 


1253 Der hinter den Arbeiter Andreas Fromm 
unter dem 20. Juni 1881 erlaſſene Steckbrief iſt er⸗ 
lebigt. 

Elbing, den 2. März 1883. 

Königl. Amtsgericht. 

1234 Der hinter den Schornſteinfegergeſellen Johann 
Schulz aus Danzig von dem unterzeichneten Gerichte 
unterm 28. Auguſt 1882 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 

Dirſchau, den 9. März 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


1235 Der unterm 6. Januar 1883 (Amtsblatt 
pre 1883 Stück 3 No. 261) hinter den Handelsmann 
Alexander Lewin aus Schönfließ a. W. erlaſſene Steckbrief 
ift erledigt. 
Landsberg a. W., den 9. März 1883. 
Der da ee Statsammalt. Staatsanwalt. 


z Hockigickart J. Coll J. Celler, 


N ee 1846 a0 

liefert Geläute harmoniſch und meler iſch in jeder S 
empfiehlt ſich zun Umguß alter Glocken, ſowie zur Her⸗ 
ftellung der neueſten Einrichtungen zur Erleichterung 
des Läutens billigſt und unter Garantie. 

Meß⸗, Schul⸗ und Hofglocken in jedem Gewicht 
vorräthig. 

Atteſte, Koſtenanſchläge, ſowie jede Auskunft 
prompt und gratis. 


1256 


Inſerate zum „Oeffentlichen Anzeiger a „Amtablatt“ Enften die geſpaltene Korpus Jtile 15 5. 


Dru von A. Schroth in Danzig. 


